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630. Bevollmächtigungen im Studienrecht 

Die Bevollmächtigungen im Studienrecht, verlautbart im Mitteilungsblatt der Leopold-Franzens-
Universität Innsbruck vom 14. Dezember 2004, 13. Stück, Nr. 46, zuletzt geändert mit 
Mitteilungsblatt vom 19. August 2015, 81. Stück, Nr. 580, lauten wie folgt: 
 
Der Universitätsstudienleiter hat nachstehende  Personen zur Entscheidung in den folgenden 
Angelegenheiten bevollmächtigt: 
 
I. Angelegenheiten gemäß § 1 Abs. 3 des Satzungsteils „Studienrechtliche Bestimmungen“, 
verlautbart im Mitteilungsblatt der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck am 22. 12. 2003, 14. 
Stück, in der geltenden Fassung: 
 

3. Genehmigung der Ablegung von Prüfungen für ein Studium an einer anderen Universität 
als der Universität der Zulassung (§ 63 Abs. 9 Z 2 UG); 

4. Nichtigerklärung der Beurteilung von Prüfungen und von Diplom-, Magister- und 
Masterarbeiten sowie Dissertationen mit Bescheid (§ 74 UG); 

5. Ausstellung von Zeugnissen über Studienabschlüsse (§ 75 Abs. 3 UG) sowie Diploma 
Supplements (§ 69 Abs. 2 UG) 

7. Anerkennung von positiv beurteilten Prüfungen (§ 78 UG); 
8. Aufhebung von negativ beurteilten Prüfungen bei schwerem Mangel in der Durchführung 

(§ 79 UG); 
9. Sicherstellung der Aufbewahrung der den Studierenden nicht ausgehändigten 

Beurteilungsunterlagen (§ 84 Abs. 1 UG); 
11. Genehmigung des Antrags auf Ausschluss der Benutzung von an die 

Universitätsbibliothek gemäß § 86 Abs. 1 UG abgelieferten wissenschaftlichen und 
künstlerischen Arbeiten für längstens fünf Jahre nach Ablieferung (§ 86 Abs. 2 UG ); 

12. Verleihung akademischer Grade an die Absolventinnen und Absolventen der 
ordentlichen Studien und der Universitätslehrgänge (§ 87 Abs. 1 und 2 UG); 

13. Verleihung von Bezeichnungen an die Absolventinnen und Absolventen von 
Universitätslehrgängen (§ 58 Abs. 2 UG); 

14. Widerruf inländischer akademischer Grade (§ 89 UG); 
15. Anerkennung eines ausländischen Studienabschlusses als Abschluss eines 

inländischen ordentlichen Studiums – Nostrifizierung (§ 90 Abs. 3 UG) sowie 
16. folgende Aufgaben gemäß den Bestimmungen des oben angeführten Satzungsteiles: 

a) Festsetzung der Prüfungstermine und Anmeldefristen (§§ 16 und 19); 
b) Heranziehung von fachlich geeigneten Prüferinnen und Prüfern und Bildung von 

Prüfungssenaten (§§ 12, 13, 14, 15 und 20); 
c) Verfügung über Anträge im Rahmen des Anmeldeverfahrens (§§ 18 und 19); 
d) Heranziehung von fachlich geeigneten Personen zur Betreuung und Beurteilung von 

Diplom-, Magister- und Masterarbeiten sowie Dissertationen, Untersagung von 
Thema und Betreuerin oder Betreuer sowie Vorlage an die Beurteilerin oder den 
Beurteiler und Festlegung der Form, in der wissenschaftliche Arbeiten einzureichen 
sind (§§ 24 und 25);  

e) Entscheidung über Versäumnis und Rücktritt von Prüfungen aus wichtigem Grund 
(§ 23); 

f) Genehmigung von Blocklehrveranstaltungen (§ 5 Abs. 2); 
 
II. Weitere Angelegenheiten: 

 
16.  h) Angelegenheiten gemäß den Übergangsbestimmungen (§ 45 des Satzungsteils 

„Studienrechtliche Bestimmungen“). 
 i)  Die dem Universitätsstudienleiter in den Curricula übertragenen Aufgaben. 
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Studiendekaninnen/ 
Studiendekane 
bevollmächtigt für die Punkte: 

Studienbeauftragte 
bevollmächtigt für die Punkte: 

1. Katholisch-
Theologische Fakultät 
 
 

ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Wilhelm 
Guggenberger 
(V: Univ.-Prof. Mag. Dr. Wolfgang 
Palaver) 
3 bis 16 für die Studien: 
D Katholische Fachtheologie (alt 
und neu)  
Dr. der Katholischen Theologie  
Dr. Katholische Theologie 
Dr. PhD-Programm Katholisch-
Theologische Fakultät 

ao. Univ.-Prof. Mag. Mag. DDr. 
Winfried Löffler 
3 bis 16 für die Studien: 
D Philosophie an der Katholisch-  
Theologischen Fakultät 
BA Philosophie an der 
Katholisch-Theologischen 
Fakultät 
MA Philosophie an der 
Katholisch-Theologischen 
Fakultät 
Dr. Philosophie an der 
Katholisch-Theologischen 
Fakultät 
assoz. Prof. Dr. Martina Kraml 
3 bis 16 für die Studien: 
B Katholische 
Religionspädagogik 
BA Katholische 
Religionspädagogik 
M Katholische 
Religionspädagogik 
MA Katholische 
Religionspädagogik  

2. Rechtswissenschaft-
liche Fakultät 
 
 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Walter 
Obwexer 
(V: ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. 
Christian Markl) 
3 bis 16 für die Studien: 
D Rechtswissenschaften 
D Wirtschaftsrecht 
BA Wirtschaftsrecht 
Dr. Rechtswissenschaften 

ao. Univ.-Prof. Mag. Mag. Dr. 
Esther Happacher 
3 bis 16 für die Studien: 
D Integriertes Studium der 
Rechtswissenschaften  
PhD-Dr. Italienisches Recht/ 
Dottorato di ricerca in materie 
giuridiche 

3. Fakultät für 
Betriebswirtschaft 
 
 

ao. Univ.-Prof. Dr. Michael 
Habersam 
(V: Univ.-Prof. Dr. Matthias Bank) 
3 bis 5, 8 bis 16 für die Studien: 
D Betriebswirtschaft (einschließlich 
7) 
MA Organization Studies  
MA Strategisches Management 
MA Accounting, Auditing and 
Taxation 
MA Banking and Finance 
MA Wirtschaftsinformatik  
D Internationale 
Wirtschaftswissenschaften 
D Wirtschaftspädagogik  
MA Wirtschaftspädagogik 
Dr. Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaften* 
(einschließlich 7) 
Dr. PhD Program Management 
(einschließlich 7). 

OR Mag. Elke Kitzelmann 
7 für das Studium: 
D Internationale 
Wirtschaftswissenschaften 
Ass.-Prof. Mag. Dr. Heike 
Welte 
7 für das Studium: 
D Wirtschaftspädagogik 
MA Wirtschaftspädagogik 
ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. 
Richard Weiskopf 
7 für das Studium: 
MA Organization Studies 
Mag. Dr. Karin Teichmann 
7 für das Studium: 
MA Strategisches Management 
Univ.-Prof. Mag. Mag. Dr. 
Martin Messner 
7 für das Studium: 
MA Accounting, Auditing and 
Taxation 
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7 für das Studium 
BA Wirtschaftswissenschaften – 
Management and Economics, sowie
3, 4, 8 bis 11 und 16 für folgende 
Module gemäß Curriculum: 
§ 6 Abs 1 Z 1, Abs 2, Abs 4 Z1 und 
4, Abs 5 
§ 7 Abs 2, Abs 3, Abs 4, Abs 5 Z1-3 
und Z 7-14, Abs 6 
§ 8 Abs 4 Z 1 und 2, Abs 5 Z1-3, 6 
(eingeschränkt auf § 8 Abs 4 Z 1 
und 2) und 7-14, Abs 6; 
5, 12, 14 und 15 für die 
Vertiefungsrichtung 
Betriebswirtschaft. 

Univ.-Prof. Dr. Jochen 
Lawrenz 
7 für das Studium: 
MA Banking and Finance 
 
assoz. Prof. Dipl.-Kfm. Dr. 
Steffen Zimmermann 
7 für das Studium:  
MA Wirtschaftsinformatik 

 

4. Fakultät für 
Politikwissenschaft 
und Soziologie 
 
 

ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Gilg 
Seeber (V: Univ.-Prof. Mag. Dr. 
Helmut Staubmann) 
3 bis 5, 7 bis 16a-d, h und i für die 
Studien: 
D Politikwissenschaft 
BA Politikwissenschaft 
MA Europäische Politik und 
Gesellschaft 
MA Politikwissenschaft: 
Europäische und internationale 
Politik. 
3 bis 5, 8 bis 16a-d und i für die 
Studien: 
BA Soziologie 
MA Soziologie: Soziale und 
politische Theorie. 
3 bis 5, 7 bis 16 für die Studien: 
Dr. Philosophie*  
PhD-Dr. Politikwissenschaft 
Dr. Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaften*  
PhD-Dr. Soziologie. 

ao. Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. 
Markus Schermer 
7 und 16e und f für die Studien: 
BA Soziologie 
MA Soziologie: Soziale und 
politische Theorie 

assoz. Prof. Mag. Dr. Franz 
Eder 
16e und f für die Studien: 
D Politikwissenschaft 
BA Politikwissenschaft 
MA Europäische Politik und 
Gesellschaft 
MA Politikwissenschaft: 
Europäische und internationale 
Politik 
Ass.-Prof. Mag. Dr. Heike 
Welte 
3 bis16 für das Studium: 
MA Gender, Kultur und Sozialer 
Wandel (Gender, Culture and 
Social Change) 

5. Fakultät für Volks-
wirtschaft und Statistik 
 
 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Gottfried 
Tappeiner  
(V: o. Univ.-Prof. Dr. Hannelore 
Weck-Hannemann) 
3 bis 16 für die Studien: 
D Volkswirtschaft 
BA gemeinsames Bachelorstudium 
Wirtschaft, Gesundheit und 
Sporttourismus der Universität 
Innsbruck und der UMIT 
MA Angewandte Ökonomik – 
Applied Economics 
Dr. Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaften* 
Dr. gemeinsames PhD Program in 
Economics der Universität 
Innsbruck und der Joh. Kepler 
Universität Linz. 
Für das Studium 

ao. Univ.-Prof. Dr. Michael 
Habersam 
7 für das Studium: 
BA Wirtschaftswissenschaften – 
Management and Economics 
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BA Wirtschaftswissenschaften – 
Management and Economics: 
3, 4,  8 bis 11 und 16 für folgende 
Module gemäß Curriculum: 
§ 6 Abs. 1 Z 2, Abs. 3, Abs. 4 Z 2 
und 3 
§ 7 Abs. 5 Z 4 bis 6 
§ 8 Abs. 2, Abs. 3, Abs. 4 Z 3, Abs. 
5 Z 4, 5, 6 (eingeschränkt auf § 8  
Abs. 4 Z 3); 
5, 12, 14 und 15 für die 
Vertiefungsrichtung Volkswirtschaft. 

6. Fakultät für 
Bildungs-
wissenschaften 
 
 
 

Mag. Dr. Irene Berkel (V: ao. Univ. 
Prof. Mag. Dr. Michaela Ralser) 
3 bis 5, 8, 9,11 bis 16 für alle der 
Fakultät für Bildungswissenschaften 
zugeordneten Studien. 

Priv.-Doz. Dr. Petra Reinhartz 
für Studierende mit 
Anfangsbuchstaben des 
Nachnamens A – M: 7 für 
alle der Fakultät für 
Bildungswissenschaften 
zugeordneten Studien 
ao. Univ.-Prof. Dr. Friederike 
Rothe 
für Studierende mit 
Anfangsbuchstaben des 
Nachnamens N – Z: 7 für 
alle der Fakultät für 
Bildungswissenschaften 
zugeordneten Studien 

7. Philosophisch-
Historische Fakultät 
 
 

ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Monika 
Fink 
(V 1: ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Klaus 
Eisterer 
V 2: ao. Univ.-Prof. Dr. Gerhard 
Tomedi) 
4, 5, 8, 9, 12 bis 16 für alle der 
Philosophisch-Historischen Fakultät 
zugeordneten Studien (ausge-
nommen Lehramtsstudien). 
 
3,7,11 für die Studien: 
D Musikwissenschaft 
BA Musikwissenschaft 
MA Musikwissenschaft 
Dr. Philosopie* 
PhD-Dr. Philosophie 
PhD-Dr. Kunstgeschichte und 
Musikwissenschaft 
PhD-Dr. Archäologien 
PhD-Dr. Geschichtswissenschaften 
und Europäische Ethnologie 
PhD-Dr. Alte Geschichte und 
Altorientalistik 
Dr. der Philosophie (Curriculum 
2014) 

ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Lukas 
Madersbacher 
3, 7, 11 für die Studien: 
D Kunstgeschichte 
BA Kunstgeschichte  
MA Kunstwissenschaft 
Mag. Dr. Ingrid Böhler 
3, 7, 11 für die Studien:  
D Geschichte 
BA Geschichte 
MA Geschichte 
ao. Univ.-Prof. Dr. Gerhard 
Tomedi 
3, 7, 11 für die Studien: 
D Alte Geschichte und 
Altertumskunde 
D Klassische Archäologie 
D Sprachen und Kulturen des 
Alten Orients 
D Ur- und Frühgeschichte  
B Ur- und Frühgeschichte sowie 
Mittelalter- und 
Neuzeitarchäologie 
M Mittelalter- und 
Neuzeitarchäologie 
M Ur- und Frühgeschichte 
BA Classica et Orientalia 
BA Archäologien 
MA Archäologien 
MA Alte Geschichte und 
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Altorientalistik  
MA European Master in 
Classical Cultures 
Univ.-Prof. Dr. Ingo Schneider 
3, 7, 11 für die Studien 
B Europäische Ethnologie 
BA Europäische Ethnologie 
M Europäische Ethnologie 
MA Europäische Ethnologie 
 
Ass.-Prof. Mag. Dr. Andreas 
Oberprantacher, MA 
3, 7, 11 für die Studien: 
B Philosophie 
BA Philosophie 
M Philosophie 
MA Philosophie 
 

8. Philologisch-Kultur-
wissenschaftliche 
Fakultät 
 
 
 

Ass.-Prof. Mag. Dr. Gerhard Pisek 
(V: Univ.-Prof. Dr. Sebastian Donat, 
MA) 
3 bis 16 für die Studien: 
D Anglistik und Amerikanistik 
BA Anglistik und Amerikanistik 
MA Anglistik und Amerikanistik 
MA Medien 
Dr. Philosophie* 
Dr. Sprach- und 
Medienwissenschaft 
Dr. Literatur- und 
Kulturwissenschaft  

assoz. Prof. Dr. Alena Petrova  
3 bis 16 für die Studien: 
D Übersetzen und Dolmetschen 
(Deutsch, Englisch, 
Französisch, Italienisch, 
Spanisch, Russisch) 
BA Translationswissenschaft 
MA Translationswissenschaft 
Dr. Philosophie* 
Ass.-Prof. Mag. Dr. Werner 
Marxgut 
3 bis 16 für die Studien: 
D Französisch 
BA Französisch 
MA Französisch 
D Italienisch 
BA Italienisch 
MA Italienisch 
D Spanisch 
BA Spanisch 
MA Spanisch 
MA gemeinsames Studien-
programm Master Sciences 
humaines et sociales, mention 
Sciences du langage, spécialité 
Linguistique et sémiologie 
générales (Master Recherche) / 
Masterstudium Sprachliche und 
literarische Varietäten in der 
frankophonen Welt an der 
Philologisch-Kulturwissen-
schaftlichen Fakultät der 
Universität Innsbruck und der 
Université Paris Descartes 
Dr. Philosophie* 
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ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. 
Helmut Weinberger 
3 bis 16 für die Studien: 
BA Slawistik 
MA Slawistik 

ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Maria 
Pümpel-Mader 
3 bis 16 für die Studien: 
D Deutsche Philologie 
BA Germanistik 
MA Germanistik 

Mag. Dr. Elisabeth De Felip-
Jaud  
3 bis 16 für die Studien: 
D Sprachwissenschaft 
BA Sprachwissenschaft 
MA Sprachwissenschaft 
Dr. Philosophie* 

Univ.-Prof. Dr. Martin Sexl 
3 bis 16 für die Studien: 
D Klassische Philologie-Latein 
D Klassische Philologie-
Griechisch 
D Vergleichende 
Literaturwissenschaft 
MA Vergleichende 
Literaturwissenschaft 
BA Vergleichende 
Literaturwissenschaft 
MA klassische Philologie-Latein 

9. Fakultät für Biologie 
 
 
 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Paul Illmer  
(V 1: Univ.-Prof. Dr. Ulrike 
Tappeiner 
V 2: o. Univ.-Prof. Dr. Georg Bernd 
Pelster) 
3 bis 16 für alle der Fakultät für 
Biologie zugeordneten Studien 
(ausgenommen Lehramtsstudien). 

KEINE/R 

10. Fakultät für Chemie 
und Pharmazie 

 
 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Hermann 
Stuppner 
(V: Univ.-Prof. Dipl.-Chem. Dr. 
Hubert Huppertz) 
3 bis 16 für die Studien: 
D Pharmazie 
BA Pharmazie 
MA Material- und 
Nanowissenschaften 
Dr. Naturwissenschaften* 
PhD-Dr. Pharmazeutische 
Wissenschaften 
Dr. Chemie 

ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Benno 
Bildstein 
3 bis 16 für die Studien: 
D Chemie 
BA Chemie 
MA Chemie 
Dr. Naturwissenschaften* 
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11. Fakultät für Geo- 

und Atmosphären-
wissenschaften 

 
 

ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Ernst 
Steinicke  
(V: Univ.-Prof. Dr. Bernhard 
Fügenschuh) 
3 bis 5, 8, 9, 11 bis 16 für alle der 
Fakultät für Geo- und 
Atmosphärenwissenschaften 
zugeordneten Studien (ausge-
nommen Lehramtsstudien). 
7 für die Studien: 
BA Geo- und 
Atmosphärenwissenschaften für 
folgende Module gemäß 
Curriculum: 1 bis 8 und 24  
PhD-Dr. Erdwissenschaften 
PhD-Dr. Atmosphären-
wissenschaften 
Dr. Geographie 
 
 

ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Georg 
Mayr 
7 für die Studien: 
D Meteorologie und Geophysik 
BA Geo- und Atmosphären-
wissenschaften – Vertiefung 
Meteorologie 
BA Atmosphärenwissenschaften 
MA Atmosphären-
wissenschaften 
Dr. Naturwissenschaften* 
ao. Univ.-Prof. Dr. Hanns 
Kerschner 
7 für die Studien: 
D Geographie 
BA Geo- und 
Atmosphärenwissenschaften – 
Vertiefung Geographie 
BA Geographie 
MA Geographie: Globaler 
Wandel – regionale 
Nachhaltigkeit 
Dr. Naturwissenschaften* 
 
 
Univ.-Prof. Dr. Roland Stalder 
7 für die Studien: 
D Erdwissenschaften 
BA Geo- und 
Atmosphärenwissenschaften – 
Vertiefung Erdwissenschaften 
BA Erdwissenschaften 
MA Erdwissenschaften 
Dr. Naturwissenschaften* 

12. Fakultät für 
Mathematik, Informatik 
und Physik 
 
 

Univ.-Prof. Mag. Dr. Armin Hansel 
(V: Univ.-Prof. Dr. Justus Piater, 
PhD) 
15 für alle der Fakultät für 
Mathematik, Informatik und Physik 
zugeordneten Studien (ausge-
nommen Lehramtsstudien). 
 
3 bis 16 für die Studien: 
D Physik 
BA Physik 
MA Physik 
MA Erasmus Mundus Joint Master 
Program in Astrophysics 
Dr. Naturwissenschaften* 
Dr. Technische Wissenschaften* 
PhD-Dr. Informatik  
PhD-Dr. Physik 
PhD-Dr. Mathematik 

ao. Univ.-Prof. Dr. Wolfgang 
Förg-Rob 
3 bis 14,16 für die Studien: 
D Technische Mathematik 
BA Technische Mathematik 
MA Technische Mathematik 
Dr. Naturwissenschaften* 
Dr. Technische Wissenschaften* 

assoz. Prof. Dr. Radu Prodan 
3 bis 14, 16 für die Studien: 
B Informatik 
M Informatik 
BA Informatik 
MA Informatik 

13. Fakultät für 
Psychologie und 
Sportwissenschaft 

Ass.-Prof. Mag. Dr. Inge Werner 
(V 1: Univ.-Prof. Dr. Pierre Sachse, 
V 2: ao. Univ.-Prof. Dr. Barbara 

Ass.-Prof. Dr. Maria Hildegard 
Walter 
3 bis 16 für die Studien: 
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 Juen) 
3 bis 16 für die Studien: 
B Gesundheitssport 
B Leistungssport 
B Sportmanagement 
M Sport- und 
Bewegungswissenschaft 
BA Gesundheits- und 
Leistungssport 
BA Sportmanagement 
BA Sportwissenschaft 
MA Sport- und 
Bewegungswissenschaft 
MA Sportwissenschaft 
Dr. Philosophie* 
Dr. Naturwissenschaften*  
PhD-Dr. Sportwissenschaft  

D Psychologie 
BA Psychologie 
MA Psychologie 
Univ.-Prof. Dr. Tobias 
Greitemeyer 
3 bis 16 für die Studien: 
Dr. Naturwissenschaften* 
Dr. Philosophie* 
PhD-Dr. Psychologie 
 
 
 

14. Fakultät für 
Architektur 
 
 

Dipl.-Ing. Dr. Günther Filz 
(V: o. Univ.-Prof. Stefano de 
Martino, BSc) 
3 bis 16 für alle der Fakultät für 
Architektur zugeordneten Studien 

KEINE/R 

15. Fakultät für 
Technische 
Wissenschaften 
 
 

ao. Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. 
Rudolf Stark 
(V: Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Günter 
Hofstetter) 
3 bis 16 für alle der Fakultät für 
Technische Wissenschaften 
zugeordneten Studien 

 

16. School of 
Education – Fakultät 
für LehrerInnenbildung 

ao. Univ.-Prof. Dr. Franz Pauer  
(V: Univ.-Prof. Mag. Dr. Michael 
Schratz) 
3 bis 16 für das Studium 
PhD-Dr. Education 

assoz. Prof. Dr. Martina Kraml 
3 bis 16 für das Studium 
BA Islamische 
Religionspädagogik 

 
BEVOLLMÄCHTIGTE FÜR DIE LEHRAMTSSTUDIEN: 
 
assoz. Prof. Dr. Martina Kraml (V: ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Wilhelm Guggenberger) 
3 bis 16 für das der Katholisch-Theologischen Fakultät zugeordnete UF Katholische Religion 
3 bis 16 für das der School of Education zugeordnete UF Islamische Religion und UF Katholische 
Religion (fachliche und fachdidaktische Ausbildung) 
Ass.-Prof. Mag. Dr. Gerhard Pisek (V: Univ.-Prof. Mag. Dr. Christian Kraler) 
3 bis 5, 8 bis 16 für UF Bewegung und Sport, UF Deutsch, UF Englisch, UF Französisch, UF 
Geschichte, Sozialkunde, Politische Bildung, UF Griechisch, UF Italienisch, UF Latein, UF 
Russisch, UF Spanisch 
7 für das UF Englisch (fachliche und fachdidaktische Ausbildung) 
Mag. Dr. Elisabeth De Felip-Jaud 
7 für das UF Deutsch (fachliche und fachdidaktische Ausbildung) 
Ass.-Prof. Mag. Dr. Werner Marxgut 
7 für die UF Französisch, Italienisch, Spanisch (fachliche Ausbildung) 
Univ.-Prof. Mag. Dr. Barbara Hinger 
7 für die UF Französisch, Italienisch, Spanisch (fachdidaktische Ausbildung) 
Ass.-Prof. Mag. Dr. Brigitte Truschnegg 
7 für das UF Geschichte – Sozialkunde- Politische Bildung (fachliche und fachdidaktische 
Ausbildung) 
ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Gabriela Kompatscher-Gufler 
7 für die UF Griechisch, Latein (fachliche und fachdidaktische Ausbildung) 
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ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Wolfgang Stadler, MA 
7 für das UF Russisch (fachliche und fachdidaktische Ausbildung) 
Mag. Dr. Werner Kirschner 
7 für das UF Bewegung und Sport (fachliche und fachdidaktische Ausbildung) 
ao. Univ.-Prof. Dr. Franz Pauer (V: ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Ernst Steinicke) 
3 bis 5, 8 bis 16 für UF Biologie und Umweltkunde, UF Chemie, UF Geographie und 
Wirtschaftskunde, UF Informatik und Informatikmanagement, UF Informatik, UF Mathematik, UF 
Physik 
7 für das UF Mathematik (fachliche und fachdidaktische Ausbildung) 
assoz. Prof. Mag. Dr. Florian Michael Steiner 
7 für das UF Biologie und Umweltkunde (fachliche und fachdidaktische Ausbildung) 
Priv.-Doz. Dr. Thomas Müller 
7 für das UF Chemie (fachliche und fachdidaktische Ausbildung) 
ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Ernst Steinicke 
7 für das UF Geographie und Wirtschaftskunde (fachliche und fachdidaktische Ausbildung) 
assoz. Prof. Dr. Radu Prodan 
7 für das UF Informatik und Informatikmanagement sowie für das UF Informatik (fachliche und 
fachdidaktische Ausbildung) 
ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Walter Saurer 
7 für das UF Physik (fachliche und fachdidaktische Ausbildung) 
Univ.-Prof. Mag. Dr. Christian Kraler (V: Ass.-Prof. Dr. Eveline Christof) 
7 für Lehrveranstaltungsprüfungen der pädagogischen und schulpraktischen Ausbildung bzw. der 
Bildungswissenschaftlichen Grundlagen in den Lehramtsstudien (ausgenommen das der 
Katholisch-Theologischen Fakultät zugeordnete UF Katholische Religion) 
 

BEVOLLMÄCHTIGTE FÜR DIE UNIVERSITÄTSLEHRGÄNGE: 
Die Leiterin/der Leiter des jeweiligen Universitätslehrganges. 
 

Legende: V = Vertreterin/Vertreter im Falle der vorübergehenden 
Verhinderung. Die Studienbeauftragten werden im Falle der 
vorübergehenden Verhinderung von den Studiendekaninnen/ 
Studiendekanen ihrer Fakultät vertreten. 

 D = Diplomstudium 
 B = Bakkalaureatsstudium 
 BA = Bachelorstudium 
 M   = Magisterstudium 
 MA = Masterstudium 
 LA = Lehramtsstudium 
 Dr. = Doktoratsstudium 
 PhD-Dr. = „Doctor of Philosophy“-Doktoratsstudium 
 * = im Falle der Zuordnung von Doktoratsstudien an mehrere 

Bevollmächtigte entscheiden die beteiligten Studiendekaninnen/ 
Studiendekane einvernehmlich über die Zuständigkeit. Wird 
kein Einvernehmen erzielt, entscheidet der 
Universitätsstudienleiter über die Zuständigkeit. 

 UF = Unterrichtsfach/-fächer 
 

Die Fertigung schriftlicher Erledigungen hat die Klausel „Für den Universitätsstudienleiter“ zu 
enthalten. 
Die Bevollmächtigungen gelten bis auf Widerruf. Die Bevollmächtigungen gelten nach Maßgabe 
allfälliger noch zu erlassender Richtlinien. Der Universitätsstudienleiter kann sich in Einzelfällen die 
Entscheidung vorbehalten. 
 

Diese Bevollmächtigungen treten mit 01.10.2015 in Kraft. 
 

O. Univ.-Prof. Dr. Roland Psenner 

Universitätsstudienleiter
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631. Äquivalenzliste – Diplomstudium der Rechtswissenschaften 

Positiv beurteilte Prüfungen nach dem Studienplan für das Diplomstudium der 
Rechtswissenschaften an der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Mitteilungsblatt vom 19. Juli 
2001, 38. Stück, Nr. 731, idF des Mitteilungsblatts vom 13.6.2014, 27. Stück, Nr. 494, entsprechen 
den Prüfungen  des Studienplanes in der Fassung des Mitteilungsblattes der Universität Innsbruck 
vom 7. Mai 2015, 30. Stück, Nr. 390 wie folgt: 

Studienplan in der Fassung des 
Mitteilungsblattes vom 13.6.2014, 27. Stück, 
Nr. 494 

Studienplan in der Fassung des 
Mitteilungsblattes vom 7. Mai 2015, 30. 
Stück, Nr. 390   

Straf- und Strafverfahrensrecht (§10 Abs 1 Z 5) 
– 16 ECTS 
bestehend aus: 
- Strafrecht Allgemeiner Teil – 6 ECTS 
- Strafrecht Besonderer Teil – 6 ECTS 
- Strafverfahrensrecht – 4 ECTS 

Straf- und Strafverfahrensrecht (§10 Abs 1 Z 5) 
– 16 ECTS 
bestehend aus: 
- Strafrecht Allgemeiner Teil I (Grundlagen des 
Strafrechts) – 4 ECTS 
- Strafrecht Allgemeiner Teil II (Sanktionen) – 2 
ECTS 
- Strafrecht Besonderer Teil I (unter 
besonderer Berücksichtigung des 
Wirtschaftsstrafrechts) – 4 ECTS 
- Strafrecht Besonderer Teil II – 2 ECTS 
- Strafverfahrensrecht I (ohne 
Rechtsmittelverfahren) – 2 ECTS 
- Strafverfahrensrecht II 
(Rechtsmittelverfahren) – 2 ECTS 

Bürgerliches Recht (§12 Z 1)  - 28 ECTS 
bestehend aus: 
- Allgemeiner Teil – 6 ECTS 
- Sachenrecht – 6 ECTS 
- Schuldrecht – 10 ECTS 
- Familienrecht – 2 ECTS 
- Erbrecht – 2 ECTS 
- Internationales Privatrecht – 2 ECTS 

Bürgerliches Recht (§12 Z 1)  - 28 ECTS 
bestehend aus: 
- Bürgerliches Recht Allgemeiner Teil I – 4 
ECTS 
- Bürgerliches Recht Allgemeiner Teil II – 2 
ECTS 
- Sachenrecht I – 4 ECTS 
- Sachenrecht II – 2 ECTS 
- Schuldrecht Allgemeiner Teil – 4 ECTS 
- Schuldrecht Besonderer Teil I – 4 ECTS 
- Schuldrecht Besonderer Teil II – 2 ECTS 
- Familienrecht – 2 ECTS 
- Erbrecht – 2 ECTS 
- Internationales Privatrecht – 2 ECTS 

Handels-, Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht 
(§12 Z 2) 
bestehend aus: 
- Handelsrecht und Grundzüge des 
gewerblichen Rechtsschutzes – 4 ECTS 
- Gesellschaftsrecht – 6 ECTS 
- Wertpapier- und Kapitalmarktrecht – 2 ECTS 

Unternehmens-, Gesellschafts- und 
Kapitalmarktrecht (§12 Z 2) - 12 ECTS 
bestehend aus: 
- Unternehmensrecht und Grundzüge des 
Privaten Rechts der Wirtschaft – 4 ECTS 
- Gesellschaftsrecht – 6 ECTS 
- Bank- und Kapitalmarktrecht – 2 ECTS  

Zivilgerichtliches Verfahrensrecht (§12 Z 3) – 
12 ECTS 
bestehend aus: 
- Grundlagen und Streitiges Verfahren – 6 
ECTS 
- Außerstreitverfahren – 2 ECTS 
- Exekutionsrecht – 2 ECTS 
- Insolvenzrecht – 2 ECTS 

Zivilgerichtliches Verfahrensrecht (§12 Z 3) – 
12 ECTS 
bestehend aus: 
- Grundlagen und Grundbegriffe des  
   Zivilverfahrensrechts  – 2 ECTS 
- Zivilprozessrecht (Streitiges Verfahren) – 4 
ECTS 
- Außerstreitverfahren – 2 ECTS 
- Exekutionsrecht – 2 ECTS 
- Insolvenzrecht – 2 ECTS 
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Arbeitsrecht und Sozialrecht (§12 Z 4) – 12 
ECTS 
bestehend aus: 
- Arbeitsrecht – 8 ECTS 
- Sozialrecht – 4 ECTS 

Arbeitsrecht und Sozialrecht (§12 Z 4) – 12,5 
ECTS 
bestehend aus: 
- Arbeitsrecht – 8,5 ECTS 
- Sozialrecht – 4 ECTS 

Verwaltungswissenschaft und 
Verwaltungsrecht (§12 Z 6) – 18 ECTS 
bestehend aus: 
- Verwaltungswissenschaft – 2 ECTS 
- Allgemeines Verwaltungsrecht – 6 ECTS 
- Verwaltungsverfahren und 
verwaltungsgerichtliches Verfahren – 4 ECTS 
- Besonderes Verwaltungsrecht (besonders 
praxisrelevante Gebiete) – 6 ECTS 

Verwaltungswissenschaft und 
Verwaltungsrecht (§12 Z 6) – 18 ECTS 
bestehend aus: 
- Verwaltungswissenschaft – 2 ECTS 
- Allgemeines Verwaltungsrecht I – 2 ECTS 
- Allgemeines Verwaltungsrecht II – 4 ECTS 
- Verwaltungsverfahren und 
verwaltungsgerichtliches Verfahren – 4 ECTS 
- Besonderes Verwaltungsrecht I – 4 ECTS 
- Besonderes Verwaltungsrecht II – 2 ECTS 

Europarecht (§12 Z 8) – 8 ECTS 
bestehend aus: 
- Institutionelles Recht – 4 ECTS 
- Materielles Recht – 4 ECTS 

Europarecht (§12 Z 8) – 7,5 ECTS 
bestehend aus: 
- Institutionelles Europarecht – 4 ECTS 
- Grundlagen des materiellen Europarechts – 
3,5 ECTS 

Öffentliches Wirtschaftsrecht (Ordnung, 
Aufsicht, Förderung, Lenkung, Öffentliche 
Unternehmen) (§15 Z 3) – 6 ECTS 

Öffentliches Wirtschaftsrecht (Ordnung, 
Aufsicht, Förderung, Lenkung, Öffentliche 
Unternehmen) (§15 Z 3) – 5,5 ECTS 

Kurs aus öffentlichem Wirtschaftsrecht (§ 15 Z 
3) – 2 ECTS 

VU aus öffentlichem Wirtschaftsrecht (§ 15 Z 
3) – 2,5 ECTS 

Privates Recht der Wirtschaft (Unternehmens- 
und Gesellschaftsrecht, gewerblicher 
Rechtsschutz, Wettbewerbsrecht – Vertiefung) 
(§15 Z 3) – 8 ECTS 

Privates Recht der Wirtschaft I (§15 Z 3) – 4 
ECTS und  
Privates Recht der Wirtschaft II (§15 Z 3) – 4 
ECTS  

 

O. Univ.-Prof. Dr. Roland Psenner 

Universitätsstudienleiter

632. Äquivalenzliste – Diplomstudium Wirtschaftsrecht 

Positiv beurteilte Prüfungen nach dem Studienplan für das Diplomstudium Wirtschaftsrecht an der 
Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Mitteilungsblatt vom 25. Juni 2003, 30. Stück, Nr. 306, idF 
des Mitteilungsblatts vom 13.6.2014, 27. Stück, Nr. 495, entsprechen den Prüfungen des 
Studienplanes in der Fassung des Mitteilungsblattes der Universität Innsbruck vom 2. September 
2015, 82. Stück, Nr. 600 wie folgt: 

Studienplan in der Fassung des 
Mitteilungsblattes vom 13.6.2014, 27. Stück, 
Nr. 495 

 Studienplan in der Fassung des 
Mitteilungsblattes vom  2. September 2015, 
82. Stück, Nr. 600  

Einführung in die Wirtschaftswissenschaften (§ 
4 Abs 1 Z 1 lit c)  - 7,5 ECTS 
davon:  
- Grundlagen der Betriebswirtschaft 1 - 1,875 
ECTS 
- Grundlagen der Volkswirtschaft - 1,875 ECTS 
- Grundlagen der Mathematik 1- 1,875 ECTS 
- Grundlagen der Buchhaltung und 
Bilanzierung - 1,875 ECTS 

Einführung in die Betriebswirtschaft (§ 4 Abs 1 
Z 1 lit c) - 7,5 ECTS 



- 495 - 

Bürgerliches Recht 1 (§ 4 Abs 1 Z 2)  - 22 
ECTS 

Bürgerliches Recht 1 (§ 4 Abs 1 Z 2)  - 22 
ECTS 
bestehend aus: 
- Allgemeiner Teil I -  4 ECTS 
- Allgemeiner Teil II -  2 ECTS 
- Sachenrecht I -  4 ECTS 
- Sachenrecht II  - 2 ECTS 
- Schuldrecht Allgemeiner Teil -  4 ECTS 
- Schuldrecht Besonderer Teil I  - 4 ECTS 
- Schuldrecht Besonderer Teil II -  2 ECTS 

Europarecht 1 (§ 4 Abs 1 Z 3) -  10 ECTS Europarecht 1 (§ 4 Abs 1 Z 3) - 9,5 ECTS  
bestehend aus: 
- Institutionelles Europarecht  - 4 ECTS 
- Grundlagen des materiellen Europarechts -  
3,5  ECTS 
- Europäisches Wettbewerbsrecht -  2 ECTS 

Öffentliches Recht (§ 4 Abs 1 Z 4) -  16 ECTS Öffentliches Recht (§ 4 Abs 1 Z 4) -  16 ECTS 
bestehend aus: 
- Verfassungsrecht -  4 ECTS 
- Prinzipien, Funktions- und   
Organisationsgrundlagen der Verfassung  - 4 
ECTS 
- Verwaltungsverfahren und    
verwaltungsgerichtliches Verfahren  - 4 ECTS 
- Allgemeines Verwaltungsrecht  I  - 2 ECTS 
- Besonderes Verwaltungsrecht II  - 2 ECTS 

Volkswirtschaftslehre 1:  
Theorie ökonomischer Entscheidungen 1  
Märkte und Preise (§ 4 Abs 1 Z 7) - 7,5 ECTS 

Volkswirtschaftslehre 1:  
Einführung in die Volkswirtschaft (§ 4 Abs 1 Z 
7) - 7,5 ECTS 

Übung aus einem der in Abs 1 Z 2 und 4 
genannten Fächer (§ 4 Abs 2) -  2 ECTS  

Übung aus einem der in Abs 1 Z 2 und 4 
genannten Fächer (§ 4 Abs 2) - 3 ECTS 

Arbeitsrecht 1 (§6 Abs 1 Z 1) - 10 ECTS Arbeitsrecht 1 (§ 6 Abs 1 Z 1) -  10,5 ECTS 
bestehend aus: 
- Arbeitsrecht -  8,5 ECTS 
- Verfahren in Arbeits- und Sozialrechtssachen 
-  2    ECTS 

Finanzrecht (§6  Abs 1 Z 2) -  10 ECTS Finanzrecht (§ 6 Abs 1 Z 2) -  10 ECTS 
bestehend aus: 
- Finanzrecht -  6 ECTS 
- Unternehmenssteuerrecht -  4 ECTS 

Finanzstraf- und Finanzstrafverfahrensrecht 1 
(§ 6 Abs 1 Z 3) - 4 ECTS 

Materielles Finanzstrafrecht (§ 6 Abs 1 Z 3) - 5 
ECTS 
bestehend aus: 
- Materielles Finanzstrafrecht Allgemeiner Teil 
-  2,5 ECTS 
- Materielles Finanzstrafrecht Besonderer Teil - 
2,5   ECTS 

Handels-, Gesellschafts- und Kapitalmarktrecht 
(§ 6 Abs 1 Z 4) - 12 ECTS 

Unternehmens-, Gesellschafts- und 
Kapitalmarktrecht (§ 6 Abs 1 Z 4) - 12 ECTS 
bestehend aus: 
- Unternehmensrecht und Grundzüge des 
Privaten Rechts der Wirtschaft -  4 ECTS 
- Gesellschaftsrecht -  6 ECTS 
- Bank- und Kapitalmarktrecht -  2 ECTS 

Öffentliches Wirtschaftsrecht 1 (§ 6 Abs 1 Z 6) 
- 8 ECTS 

Öffentliches Wirtschaftsrecht 1 (§ 6 Abs 1 Z 6) 
- 7,5 ECTS 
bestehend aus: 
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- Grundlagen der nationalen, europäischen 
und internationalen Wirtschaftsverfassung - 2 
ECTS 
- Öffentliches Wirtschaftsrecht (Ordnung, 
Aufsicht,  Förderung, Lenkung, Öffentliche 
Unternehmen) -  5,5 ECTS 

Strafrecht unter besonderer Berücksichtigung 
des Wirtschaftsstrafrechts und Grundzüge des 
Strafverfahrensrechts (§ 6 Abs 1 Z 9) - 10 
ECTS 

Strafrecht unter besonderer Berücksichtigung 
des Wirtschaftsstrafrechts und Grundzüge des 
Strafverfahrensrechts (§ 6 Abs 1 Z 9) - 10 
ECTS 
bestehend aus: 
- Strafrecht Allgemeiner Teil I (Grundlagen des 
  Strafrechts) - 4 ECTS 
- Strafrecht Besonderer Teil I (unter 
besonderer  Berücksichtigung des 
Wirtschaftsstrafrechts) - 4  ECTS 
- Strafverfahrensrecht I (ohne 
Rechtsmittelverfahren) - 2 ECTS 

Bürgerliches Recht 2 (§ 6 Abs 2 Z 2) - 6 ECTS Bürgerliches Recht 2 (§ 6 Abs 2 Z 2) -  6 ECTS
bestehend aus: 
- Familienrecht -  2 ECTS 
- Erbrecht -  2 ECTS 
- Internationales Privatrecht - 2 ECTS 

Finanzstraf- und Finanzstrafverfahrensrecht 2 
(§ 6 Abs 2 Z 4) - 6 ECTS 

Finanzstrafverfahrensrecht (§ 6 Abs 2 Z 4) - 4 
ECTS 

Öffentliches Wirtschaftsrecht 2 (§ 6 Abs 2 Z 5) 
- 8 ECTS 

Öffentliches Wirtschaftsrecht 2 (§ 6 Abs 2 Z 5) 
- 6,5  ECTS 
bestehend aus: 
- Besonderes Verwaltungsrecht I  - 4 ECTS 
- VU aus öffentlichem Wirtschaftsrecht - 2,5 
ECTS 

Diplomarbeit (§ 3 Abs 2, § 9) - 19 ECTS Diplomarbeit (§ 3 Abs 2, § 9) - 20 ECTS 
 

O. Univ.-Prof. Dr. Roland Psenner 

Universitätsstudienleiter

633. Kundmachung betreffend des gem. § 7 (2) der Richtlinien für 
Habilitationsverfahren an der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck 
abzuhaltenden öffentlichen Vortrages im Habilitationsverfahren Dr. Arthur 
DREXLER aus dem Bereich des Habilitationsfaches „Bildungsforschung“ 
und Ladung zur anschließenden Sitzung der Habilitationskommission 

Der gem. § 7 (2) der Richtlinien für Habilitationsverfahren abzuhaltende öffentlich zugängliche 
Vortrag mit dem Habilitationswerber findet 
 

am Montag, den 5. Oktober 2015,  
um 10:00 Uhr,  
im Hörsaal 4U102b, 
Geiwi-Turm, Untergeschoß, Innrain 52d, 6020 Innsbruck 

statt. 
 
Der Habilitationswerber wird einen Vortrag mit dem Thema  
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„Persönlichkeitsentwicklung 
durch Weiterbildung als kontrollierbarer Effekt 

 

     Bedingungen und methodische Ansätze“ 
halten. 
 
Gemäß § 7 (2) der Richtlinien für Habilitationsverfahren ist der Vortrag öffentlich zugänglich. 
 
Darüber hinaus wird erwartet, dass der Habilitationswerber seine Vorstellungen über die inhaltliche 
Entwicklung des Habilitationsfaches darlegt. Der Bewerber hat das Recht im Rahmen dieses 
Vortrages gegebenenfalls auf die vorliegenden Gutachten, welche vom 8. September 2015 bis 22. 
September 2015 auflagen, einzugehen. 
 
Im Anschluss an den Vortrag und die Diskussion wird eine Sitzung der Habilitationskommission 
stattfinden, in welcher ggf. über den Beschluss zur Verleihung der Lehrbefugnis abzustimmen ist. 
Diese Kundmachung gilt als Ladung für die Kommissionssitzung. 
 

Univ.-Prof. Dr. Theo HUG 

Vorsitzender der Habilitationskommission 


